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Mit 500 PS und 324 km/h Höchstgeschwindigkeit treibt der MTM-Audi A1 Nardo Edition dauerhaft ein

Lächeln ins Gesicht. Ob der Kleinwagen nicht nur im Grinsbereich auf der Autobahn, sondern auch im

Grenzben?ich auf der Rennstrecke überzeugen kann, verrät der Test
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P orsche, Lamborghini, Ferrari- Warten auf Hochgeschwin­
digkeitsfutter. Im 500 PS starken
MTM-Audi A1 neigt der Fahrer
schnell dazu, wie eine Polizei-Zi­
viistreife an Autobahnauffahrten

seinen Gegnern aufzulauern. Mit
einer Höchstgeschwindigkeit von
324 km/h verspeist der Rennfloh
bei der Verfolgung genüsslich so
manchen Supersportwagen.

Doch verbirgt sich hinter dem
frech grinsenden Singleframe­
Gesicht und den 30 Millimeter
breiteren sowie 3200 teuren CFK­

Kotflügeln auch ein Kurvenstar?
,,2012 wollen wir mit unserem A1

12

der Mini-Konkurrenz in der Klein­

wagen-Klasse beim Tuner GP kräf­
tig einheizen", verspricht MTM­
Boss Roland Mayer. Nach der
Weltrekordfahrt Mitte des Jahres

auf dem Highspeed-Oval im süd­
italienischen Nardo (siehe sport
auto 7/2011) soll der Power­
Zwerg nun auch für die Renn­
strecke fit gemacht werden.

Kurzer Technik-Exkurs für alle,
die das kleine Kraftwerk noch
nicht kennen: In den Motorraum

zwängt sich der 2,5-Liter.-Fünfzy­
linder des TI RS/RS 3 samt Lade­

luft- und Wasserkühler. "Außer­
dem haben wir zur optimalen

Kühlung statt des Zuglüfters zwei
Drucklüfter von Spal verbaut",
erklärt MTM-Ingenieur Michael
Weber. Kühlung muss sein ­
schließlich lebt auch der A 1 nach
dem inoffiziellen MTM-Motto

"Jeder Tag mit Serienleistung ist
ein verschenkter Tag." Ein größe­
rer Turbolader und eine überarbei­

tete Motorelektronik pushen den
Motor von 340 auf 500 PS.

Klick, Startknopf drücken:
Der getunte Langhuber lässt so
manches Marketing-PR-Gerede
aus Ingolstadt über "den legen­
dären Fünfzylinder" zu langwei­
ligen Worthülsen verblassen. Nur

der MTM-A1 brüllt wirklich mit
Pikes-Peak-G edächtn iswu mmern.

Nicht nur das Motorgeräusch ist
ohrwurmverdächtig, auch die Ben­
zinpumpe sirrt wie ein Tinnitus aus
dem ungedämmten Fond.

Kein Wunder. Dort, wo sich
sonst im A1 meist Kleinkinder
lümmeln, blitzt nun nacktes Blech.
Die Rücksitzbank entfernten die
MTM-Mannen aus Gewichts­

gründen. Mit 1249 Kilo bringt der
500 PS-A1 nur zwölf Kilogramm
mehr auf die Waage als das aktuell
stärkste A1-SerienmodeIl1.4 TFSI
mit 185 PSund Stronic. Trotz des

Fünfzylinders auf der Vorderachse
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Motor+ Kupplung+ Getriebe + Vorderachsumbau + Leistungssteigerung .. 65000 Euro
19-Zoll-Komplettradsatz .....................•................ 3800 Euro
Achtkolben-8remsanlage Vorderachse , 3600 Euro
Schalensitze 3680 Euro
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Südkurve
.105 km/h 1,10 91

.Kurvengeschwindigkeit
Querbeschleunigung

• Bremsverzögerung
.erreichte Vmax im Strecken­

abschnitt

stärkerer Sperrwirkung, Cupreifen
und am besten Allradantrieb
könnten für bessereTraktion aus
engen Eckensorgen. Derzeit kann
der Fahrererst spät und vorsichtig

• ans Gas gehen. Anderfalls verpuf­
fen sämtlichePSmit wild durchdre­
henden und qualmenden Reifen.

e gerade*
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GP-Kur

RUNDENZEIT KLEINER KURS HOCKENHEIM

MTM - Motoren Technik Mayer GmbH, Dr. Kurt-Schumacher-Ring 48-50,
85139 Wettstetten, Telefon 0841/98-188-0, www.mtm-online.de

DAS KOSTET DAS TUNING

HERSTELLER

Der MTM-Audi A1 Nardo Edi­
tion ist in Hockenheim6,4 Sekun­
den schnelleralsdasschnellsteA1­
Serienmodell. Neben druckvollem
Vortrieb punktet der getunte Klein­
wagen mit einer sehr guten Fahr­
werksabstimmung samt agil mit­
lenkendem Heck. Eine Sperre mit

km/h: TT RS: 17,5 s, RS 5: 16,5
s, RS3: 17,5 s).

Im Vergleich zum Topspeed­
Ausflug nach Nardo änderten die
MTM-Techniker für die Runden­
zeit in Hockenheim an der unter
anderem aus Querlenkern und

Radträgern des TT RS sowie ge­
kürztem A3-Hilfsrahmen beste­
henden Vorderachse den Sturz

des KW Clubsport-Fahrwerks von
ein Grad auf zwei Grad. "Außer­
dem haben wir hinten die Druck­

und Zugstufe verstärkt, um die
Hinterachse schlechter zu ma­

ehen", beschreibt Ingenieur We­
ber die Fahrwerksmodifikationen.

ist die Gewichtsverteilung mit
64,9 zu 35,1 nur minimal schlech­
ter (TFSI mit 185 PSund Stronic:
63,1 zu 36,9).

Ein manuelles Sechsgang­
getriebe überträgt in der MTM­
Version den Drehmomentberg
von 600 Newtonmeter an die
Vorderachse. Eine Prise zu viel

Gas, und die extra für den kleinen
Renner angefertigten 235er-Mi­
chelin Pilot Super Sport-Pneus
malen schwarze Autogramme auf
den Teer. Im Idealfall geht's in 5,0
Sekunden aus dem Stand über die

100 km/h-Marke und in 13,9 Se­
kunden auf Tempo 200 (0 - 200
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